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Japan. Das japanische Erziehungsministerium hat
angeordnet., dass Schüler und Studenten in der Ausübung
ihrer christlichen Pflichten in keiner Weise gehindert werden

dürfen. Von fünf kaiserlichen Universitäten in Japan
haben drei einen christlichen Präsidenten. Die Präsidenten

der beiden anderen Hochschulen sind mit christlichen
Frauen verheiratet.

Knakmktt» 4tt katholischen Lehrervereins der Schweiz

Trotzdem die Statuten als Endtermin der Eingabe der
Arztrechnungen den 15. Januar bezeichnen und in der
„SehWeizer-Schule^ wiederholt hierauf verwiesen wurde, haben
einige Säumige dieselben erst später präsentiert und doch hat
user Kassier die Rechnung über die Krankenpflege pro 1929
schon fertig ersteilt. Wie bei allen Krankenkassen schneidet
diese Seite, der Versicherung auch bei uns ins Guttuch. Im Gänsen

betrugen die Leistungen der Kasse an Arzt und Apotheke
SP* Fr» S779.60 (an Lehrer Fr. 2942.50; an Lehrersirauen Fr.

837.10)- os war das erste Jahr, in dem der erhöhte Beitrag (75
Prozent statt 50 Prozent) zur Auszahlung gelangte. Wenn man
unsere Erfahrungen, die wir seit 1926 mit diesem Zweig der
Krankenversicherung machten, genau berechnet, übersteigen die
letztjährigen Auszahlungen der Kranken pflege Versicherung
das arithmetische Mittel um ein erkleckliches; wir sind darob
gar nicht untröstlich, denn mit dieser schönen Summe können
wir den Kollegon zeigen, wie intensiv unsere Kasse zu wirken
imstande 1st. Aber die Krankengeldahtellung — das täSst sich
schon heute sagen — wird den Ausfall mehr als aufwägen, so
dass das Gesamtergebnis wieder ein erfreuliches sein wird!

Lehrerinnen-Exerzitien in Bed SchBnbrunn.
Vom Exersitienhau* wird in Widerrufung der früheren

Mitteilung (vgl. Nr. 4) gemeldet, dass die Exerzitien doch am
28. April beginnen (nicht am 28. Mai), wie wir's in Nr. 2 zuerst
angezeigt hatten Hoffentlich kommt nicht nachträglich nochmals
eine „Berichtigung".

Redaktlonsschluss: Samstag.

VtranlworHither Herausgeber: Katholischer Lehrerverein der Schweiz Präsident: W. Maurer. Kantonalschulinspektor. Gcissmatt-
strasse ». Luzern Aktuar: Frz Marty. Erziehungsrat. Schwyz. Kassier: Alb. Elniiger, Lehrer. Littau. Postscheck VII 1268,
Luzrni Postscheck der Schriftleitung VII 1268

Krankenkasse des katholischen Lehrervereins: Präsident: Jakob Oeech Lehrer, Burgeck-Vonwil (St. Gallen W). Kassier: A. Engelcr,
Lehrer. Krügerstrasse 38 St Gallen W. Postscheck IX 521.
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Kollegium Maria Hilf, Schwyz
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Siebenklassiges Gymnasium (zwei Jahre
Philosophie), Sacheklassigc technische Schule (obere

Realschule). Vierklässige Handelsschule.
Nach Osten Eröffnung eiaer rwtiklatEigen Sc-
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